
Ticket zur Macht
HIER STUDIERT DIE ELITE. Eine Ausbildung an einer Elite-Uni hat 
ihren Preis. Doch wer studiert hat, dem stehen weltweit Tür und Tor 
offen. Eine Investition, die sich lohnt? Von Alexandra Nagiller

Besonderer Wert wird in Oxford auf Kriterien gelegt, die bei  
diversen Hochschulrankings ins Gewicht fallen: Lernumgebung, 
Umfang, Budget und Ruf der Forschung, die Zitierhäufigkeit in 
wissenschaftlichen Artikeln oder Fördergelder. 



FO
TO

S:
 P

ET
ER

SP
IR

O
/I

ST
O

C
K/

G
ET

TY
 IM

A
G

ES
 P

LU
S/

G
ET

TY
 IM

A
G

ES
, T

O
P 

PH
O

TO
/G

RO
U

P/
TH

IN
KS

TO
C

K

Z unächst die 
schlechte Nach-
richt: Um es an 
eine Elite-Univer-

sität zu schaffen, reicht ein 
Notenschnitt von 1,0 nicht 
aus. Die brutalste Hürde sind 
die Tests, die jeder Bewerber 
bestehen muss. Im Schnitt 
werden etwa 75 Prozent der 
Bewerber ausgesiebt. Poten-
zielle Fallstricke lauern aber 
überall: von einem schlecht 
formulierten Bewerbungs-
schreiben bis zur mangelhaf-
ten Vorbereitung auf das fi-
nale Interview. Und dann 
gibt es da auch noch die ho-
hen Studiengebühren. Das 
klingt so, als ob ein Studium 
an einer der besten Universi-
täten der Welt fast unmög-
lich ist. Doch es gibt durch-
aus auch Österreicher, die es 
nach Cambridge oder Oxford 
schaffen. Und anderen auch 
helfen, einen der begehrten 
Studienplätze zu ergattern.

Die Hürden überwinden. 
Die Plattform „Project Ac-
cess“, die in 25 Ländern ak-
tiv ist und auch in Öster-
reich eine Niederlassung 
hat, wurde nämlich genau 
deshalb gegründet: damit 
nicht der Wohlstand der El-
tern, sondern das Engage-
ment und Talent über die 

Zulassung entscheiden. Be-
reits mehr als 120 österrei-
chische Studenten haben es 
durch den Verein geschafft, 
an einer der weltbesten Uni-
versitäten angenommen zu 
werden. Das Prinzip: Stu-
denten, die bereits den 
Sprung geschafft haben, hel-
fen als Mentoren bei der 
Vorbereitung und dem Be-
werbungsprozedere. 

Lohnt der Aufwand? Für 
 Alexander Hutterer, der am 
King’s College in London stu-
diert hat und bei Project Ac-
cess mitarbeitet, auf jeden 
Fall: „Viele Studenten über-
schätzen die kurzfristigen 
Kosten und unterschätzen den 
langfristigen Nutzen. Denn es 
gibt viele Stipendien, aber 
auch Studentenkredite oder 
Unterstützungen von Seiten 
des Staates. In den USA bieten 
gerade die Ivy-League-Univer-
sitäten eine großzügige finan-
zielle Unterstützung. Der ein-
zige Weg, herauszufinden, ob 
man für solche Programme in 
Betracht kommt, ist sich dort 
zu bewerben. Leider tun das 
viele nicht, weil sie die Studi-
engebühren von vornherein 
abschrecken. Das ist sehr 
schade – und darum suchen 
wir bei Project Access auch 
jede erdenkliche Förde-

DIE BESTEN UNIS 2019

n  University of Oxford (GB)
n  University of Cambridge (GB)
n  Stanford University (USA)
n  Massachusetts Institute of Technology (USA)
n  California Institute of Technology (USA)
n  Harvard University (USA)
n  Princeton University (USA)
n  Yale University (USA)
n  Imperial College London (GB)
n  University of Chicago (USA)

QUELLE: THE TIMES HIGHER EDUCATION WORLD UNIVERSITY RANKING

www.bfi-vorarlberg.at

Stark. Selbstbewusst. 
Kompetent.

DAS NEUE  
KURSBUCH
IST DA!

Fachlehrgang 
BETRIEBLICHE/R  
DATENSCHUTZBEAUFTRAGTE/R

BERUFSREIFEPRÜFUNG 
Tages- bzw. Abendlehrgänge 

PRAKTISCHE KINESIOLOGIE
Zertifikatslehrgang

CRANIOSACRALE KÖRPERARBEIT 
Diplomlehrgang

MEDIZINISCHE 
ASSISTENZBERUFE
Basismodul

BETRIEBSLOGISTIK
Diplomlehrgang

Weiter mit Bildung! JETZT KURSBUCH BESTELLEN!service@bfi-vorarlberg.at
          Tel.: 05522 70200



Insgesamt 21 Nobelpreisträger 
haben einen Abschluss aus 

Berkeley. Kein Wunder, dass 
ein Studium hier so begehrt ist.

rung, um talentierten Studen-
ten unabhängig vom finanziel-
len Rückhalt ein Studium zu 
ermöglichen.“ 

Karriere-Turbo. Und wie 
steht es mit den Jobchancen 
nach dem Abschluss an einer 
Elite-Uni? Überaus gut, wie 
Raphael Eder, Leiter von Pro-
ject Access in Österreich und 
Student der UCL, erklärt: „Die 
Universitäten wissen: Wie 
schnell Absolventen einen Job 
finden und wie gut sie dort 
verdienen, sind wichtige 
Kennzahlen, durch die sich 
diese auch von anderen Uni-
versitäten abheben. Deshalb 
haben diese Unis größere Ab-
teilungen, die Studenten un-
terstützen, ihren Traumjob zu 
finden. Alumnis werden regel-
mäßig eingeladen, und das 
Netzwerken wird stark geför-

dert. Man kann auch Einhei-
ten buchen, in denen man sei-
ne Fähigkeiten für das Bewer-
bungsgespräch schärfen kann. 
Eine prestigeträchtige Uni im 
Lebenslauf vorweisen zu kön-
nen, hilft also allemal – nicht 
nur wegen dem, was man dort 
gelernt hat, sondern auch auf-
grund dieses Unterstützungs-
systems.“

Bootcamp. Wer nun auf den 
Geschmack gekommen ist: 
Project Access Austria bietet 
im August rund 40 bis 50 ta-
lentierten Studenten die Mög-
lichkeit, in einem viertägigen 
Bootcamp das Hintergrund-
wissen für die Bewerbung an 
den Top-Universitäten zu er-
langen. Die Teilnahme ist kos-
tenlos. Bewerbungen unter 
austria.projectaccess.co/
bootcamp-2019/ V FO
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Innovationsführer der Dentalwelt
VON WALS IN DIE WELT. Dentsply Sirona setzt auf Mitarbeitermotivation und Förderung.

N ahe am Kunden zu 
sein, seine Bedürf-
nisse zu verstehen 

und von den Anforderungen 
der Praxis zu lernen – dafür 
steht Dentsply Sirona. Mit 
mehr als einem Jahrhundert 

Unternehmensgeschichte, die 
von Innovationen und Service 
für die Dentalbranche und 
Patienten geprägt ist, möchte 
Dentsply Sirona die Zahnheil-
kunde noch sicherer, besser 
und einfacher machen.

Flexibilität. Attraktive Ar-
beitsbedingungen spielen im 
Wettstreit um die besten Ta-
lente eine entscheidende Rol-
le. „Wir setzen auf eine libera-
le und familienbewusste Per-
sonalpolitik, um unseren Mit-
arbeitern die Vereinbarkeit 
von Nachwuchs und Karriere 
zu erleichtern“, so Tobias Ar-
nold, Director Human Re-
sources Austria. Durch eine 
vorausschauende Planung 
kann das Unternehmen best-
möglich auf die Bedürfnisse 
der Mitarbeiter eingehen und 
bietet flexible Arbeitszeitmo-
delle. Außerdem können na-
hezu alle Mitarbeiter in ein 
identisches Aufgabengebiet 

zurückkehren. Zusätzlich bie-
tet Dentsply Sirona den Fami-
lienbonus für Väter. „Der ‚Pa-
pa-Monat‘ ist eine tolle Maß-
nahme, die es beiden Eltern-
teilen erlaubt, sich nach der 
Geburt der Familie zu wid-
men,“ informiert Arnold. V
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Dentsply Sirona 
Sirona Straße 1 
A-5071 Wals b. Salzburg 
Fon +43 662 2450-0 
contact@dentsplysirona.com 
www.dentsplysirona.com

KONTAKT 

Attraktive Arbeitsbedingungen haben bei  
Dentsply Sirona eine sehr hohe Priorität.
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Zentrum für digitale Weiterbildung

Digital Campus Vorarlberg – das erste  
Zentrum für digitale Berufe und Weiterbildung

d i g i t a l c a m p u s v o r a r l b e r g . a t

C O D I N G  C A M P U S  
In 5 Monaten zum Programmierer
 
D I G I T A L  
M A S T E R C L A S S E S  
Holen Sie sich digitale Kompe-
tenzen in Ihr Unternehmen 
 
T A L E N T  
M A N A G E M E N T
Identifizieren Sie Herausforde-
rungen in Ihrem Unternehmen 
 

D I G I T A L  S T U D I E S 
Berufsbegleitend studieren  
in Feldkirch und Dornbirn
 

D I G I T A L  S C H O O L
Digitales Bildungspaket für  
Vorarlbergs Schulen und Lehrer

DIE DIGITALE WELT  
DREHT SICH AB SOFORT  
UM VORARLBERG!

Jetzt Kursbuch  
bestellen und 
gleich anmelden!

Digitale Skills als Ihr Karriere-Boost!  
Tauchen Sie ein in die digitale Welt und wählen Sie aus maßgeschneiderten  
Weiterbildungsprogrammen, die Sie nach vorne bringen. Von innovativsten 

Master- und Bachelorstudiengängen bis zu hochspezialisierten  
Fachseminaren – ob Einzelperson oder Unternehmer. Machen  
Sie sich noch heute fit für die digitale Transformation!  

Sind Sie in Ihrem Beruf fit für die digitale Zukunft? Am Digital Campus Vorarlberg finden Sie die 
besten Bildungsangebote, um sich auf die Herausforderungen der Digitalisierung im Arbeitsleben 
vorzubereiten. Kostengünstig, berufsbegleitend und modern.

Es gibt viele Gründe, in Bildung zu 
investieren. Mit dem globalen Trend 
der Digitalisierung wird lebenslanges 
Lernen zur Notwendigkeit – deshalb 
gibt es am Digital Campus Vorarl-
berg die besten Angebote dazu.
Die Bildungsangebote sind leist-
bar, berufsbegleitend, digital und 
vor allem am Puls der Zeit. Mit zu-
sätzlichem Fachwissen durch einen 
akademischen Abschluss, eine Wei-
terbildung zum Coder und Fachse-
minaren verschaffen sich Vorarlbergs 
Arbeitnehmer einen beruflichen Vor-
sprung. 

Die Welt des Coding
In fünf Monaten werden Neulinge, 
Interessierte sowie Quereinsteiger 
am Coding Campus in Dornbirn zu 

Programmierern ausgebildet. 
Die Ausbildung setzt auf schnelles 
Umsetzen. Am Ende haben die Teil-
nehmer ein eigenes Portfolio ihrer 
programmierten Arbeit in der Hand 
sowie exzellente Jobaussichten.

Praxisnahes Studienangebot
Mit einem Bachelorstudium oder 
Masterlehrgang kommen Berufstä-
tige berufsbegleitend und teilweise 
ohne Matura zum akademischen 
Abschluss. Ein berufsbegleitendes 
Studium bringt nicht nur die Ant-
worten auf die Herausforderungen 
der digitalen Zukunft  in Manage-
ment, Marketing, Produktion, IT 
sowie Gesundheit und Soziales – es 
öffnet auch beruflich neue Türen. Ein 
AK-Stipendium verringert die Kosten.

Digitale Skills im Berufsalltag
30 Fachseminare bieten in eineinhalb 
Tagen spezifische Kenntnisse zu digi-
talisierungsrelevanten Themen. Die 
praxisnahen Digital Masterclasses 
eignen sich für Mitarbeiter aus allen 
Ebenen.

Nächste Infoevents:
- Coding Campus
Mittwoch, 13.02.2019, 19 Uhr
- Digital Masterclasses
Montag, 18.02.2019, 19 Uhr
- Digital Studies
Donnerstag, 07.03.2019, 19 Uhr

Infos und Anmeldung per E-Mail an 
info@digitalcampusvorarlberg.at oder 
telefonisch unter 050 258 8600.


